
                                                                                    

                                       

 

 

   

 

 

 

Wien, am 18. November 2020 
 

 

 

 
 

 
 

Terroranschlag in  
Wien 

 

Die Kolleginnen und Kollegen ha-
ben perfekte Arbeit geleistet, der 
Terroranschlag hat aber auch ge-
zeigt, dass Verbesserungen in 
vielen Bereichen notwendig sind, 
weshalb folgende Anträge be-
schlossen wurden: 
 

 reflektierende Armbinden 

 Splitterschutzhelme 

 StG 77 (Stkw/PI) 

 mannstoppende Munition 

 schwere Schutzwesten 

 Feldbetten 

 zusätzliche Funkgeräte 

 zusätzliche Fahrzeuge 

 finanzielle Belohnung 
 

Jede Terrorlage birgt Gefahr, al-
lerdings kann nur mit der besten 
Ausrüstung das Schlimmste ver-
hindert werden. 
 

Sonderbelohnung  
Covid-19 

 

Wir von der FSG fordern wie 

schon in der letzten Aussendung 
festgehalten eine Belohnung für 
alle KollegenInnen, die in den letz-
ten Monaten in Covid-19 Zeiten 
ausgezeichnetes leisteten. 
 

Eine Belohnung für einige wenige 
wird von uns nicht akzeptiert. FA 
Antrag wurde beschlossen. 
 

Zuteilungen zur AFA 
 

 

Die Zuteilungen sollten für die 28 
EB, welche vor einem halben Jahr 
verfügt wurden, enden. Die Hälfe 
der KollegenInnen würden gerne 
weiterhin bei der AFA ihren Dienst 
versehen, die LPD Wien möchte 
jedoch auch den restlichen Betrof-
fen die Zuteilung um ein Monat 

verlängern. Als Begründung wur-
de angeführt, es wäre für den 
Dienstbetrieb notwendig, würde 
die SPK entlasten, da keine Er-
satzzuteilung vorgenommen wer-
den müssen und mit 01.01.2020 
die AFA mit Personal aus den 
GFP Kontingent verstärkt werde.  
 

Wir sprechen uns aufgrund der 
angeführten Argumente nicht da-
gegen aus, weisen aber darauf 
hin, dass die Verantwortlichen in 
der LPD dieses Problem rechtzei-
tiger hätten wahrnehmen können. 
 

Covid-19 Dienstbetrieb 
Reservebildung 

 

 

Um eine Einsatzbereitschaft si-
cher zu stellen, schlägt die FSG 

eine Reservebildung innerhalb der 
Dienststellen vor. 
 

Dies könnte zum Beispiel erreicht 
werden, indem innerhalb der 
Dienstgruppe auf 50% des Perso-
nals reduziert wird.  
 

Temperaturmessungen 
an Dienststellen 

 

 

Lt. Schreiben der LPD Wien wur-
den die Kolleginnen und Kollegen 
zur einer selbstständigen Körper-
temperaturmessung mit Doku-
mentationspflicht vor Dienstantritt 
aufgefordert.  
 
Nach Intervention wurden die 
Vorgaben relativiert und auf frei-
willige Basis reduziert. 
 

Ballistisches Gilet 
Ausstattung Praxis I   

 

Die KollegenInnen der PGA, wel-
che mit 01.12.2020 die Praxis I im 
SPK antreten, wurden bis dato 
nicht mit BGST ausgestattet. 

Für uns von der FSG ein nicht zu 

akzeptierender Missstand. 
 

Wir fordern für alle Praxisteilneh-
mer eine Ausstattung mit Schutz-
westen 
 

A S E 
Regierungsviertel  

 

 

Die Umsetzung der ASE Regie-
rungsviertel ist mit 01.12.2020 ge-
plant. Die Mitglieder des FA wur-
den bei einem Informationsge-
spräch mit Teilinformationen von 
der Umsetzung in Kenntnis ge-
setzt. 
 

Ein Planstellenbewertungskonzept 
und eine detaillierte Struktur der 
neu entstehenden Einheit wurde 
jedoch nicht mitgeteilt.  
 

Das Problem der Ersatzgestellung 
durch das SPK Innere Stadt wur-
de bisher auch noch nicht zufrie-
denstellend geregelt. 
 
Daher wird die geplante Umset-
zung derzeit abgelehnt und eine 
Verschiebung beantragt. 
  

Neuaufteilung 
P O S 

 

 

Die Aufteilung der Überwa-
chungsobjekte wurde vorgenom-
men. 
 

Es gibt ein Einvernehmen mit der 
LPD. Möglicherweise müssen 
noch Anpassungen vorgenommen 
werden, um eine gerechte Auftei-
lung zu ermöglichen. 
 

ODE Quote 
 

 

Die ODE Quote wurde von der 
LPD adaptiert und für die einzelne 
SPK angepasst. Es erfolgten 
hauptsächlich Reduzierungen. 


